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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 284.
Dinstag den 12. Dezember 1876.

(45051,—3) Nr. 12953.

Velzchnmgsstcuer - Verpachtung.
Wegen Verpachtung des Bezuges der allge-

meinen Berzehrungssteuer von Wein und Fleisch
im Bezirke Tschernembl filr das Solarjahr 1877,
eventuell 1878 und 1879, wird bei der k. f. Finanz-
direction in Laibach

a m 1 8 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

um 11 Uhr vormittags, die Versteigemngsver-
handlung stattfinden.

Näheres hierüber im Nmtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 282 vom «.Dezember 1876.

Laibach am 6. Dezember 1876.

K. l. Finanzdirection für Ärain.
(4521) Nr. 4015.

Verzchrungssteucr Verpachtung.
I m Auftrage des Gemeinderathes der königl.

Freistadt Karlstadt wird zur Verpachtung der dies-
ftädtischen Einkünfte:

I . von den an der Kulpabrücke zu zahlenden
M a u t h , Pflaster- und Ufergebühren;

2. von den an den übrigen städtischen Mauthen
und Marktplätzen zu entrichtenden Mauth.,
Pflaster- und Standgebühren, und

3. von der Getränke - Einfuhrdaz und der Ge-
tränke- und Fleisch-Aerzehrungssteuer,

für die Zeit vom 1 . Jänner bis 3 1 . Dezember
1877 eine öffentliche Versteigerung

am 2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
um 10 Uhr vormittags, hierorts im Magistrats-
gebäude abgehalten werden, bis zu welcher Zeit auch
schriftliche, mit der 10"/„ (zehnperzentigen) Caution
von dem Anbotspreife und deutlicher Namensfertigung
nebst Charakter und Wohnortöangabe des Anbot-
stellers versehene Offerte entgegengenommen wer-
ven, welche jedoch auch die Clausel enthalten müssen,
daß deni Anbotsteller die Hieramts einzusehenden
Pacht- und Licitationsbedingnisfe wohl bekannt
seien und er sich denselben bedingungslos füge.

Der AuSrufungspreis beträgt 70,000 st.
(siebenzigtausend Gulden) ö. W., und der Pacht
schilling muß allmonatlich im vorhinein in die
diesstädtische Kasse abgeführt werden.

Zugleich wird bemerkt, daß hierorts alljährlich
52 gut besuchte Wochen- und füns Jahrmärkte
stattfinden.

Mündliche Nnbotsteller muffen vor Beginn
der Limitation ein Vadium von 3500 ft. zuhanden
des Licitationscommissärs sogleich nach Abschluß
der Licitation bis zur 10perzentigen Caution des
Erstehungspreises ergänzen, während den Nicht-
erstehern das Badium zurückgefolgt wird.

Es werden daher alle Pachtlustigen zur ob-
bestimmten Limitation hiemit eingeladen.

Magistrat der lönigl. Freistatt ssarlstabt
in Kroatien,

am 5. Dezember 1876.

(3915—3) Nr. 14481.

Kundmachung.
Es ist verboten, den Staub von Teppichen,

Staubtüchern u. dgl. zum Fenster hinaus auf die
Gasse auszuschütteln.

Die Uebertretung dieses Verbotes wird auf
Grund der Magistratskunbmachung vom 22. De-
zember 1852, Nr. 5662, mit Geld- oder Nrrest-
strafen geahndet.

Ttadtmagiftrat Laibach,
am 22. Oktober 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(4323—2) Nr. 14121.

Erecutive
Realitätkll-Vcrsteiammst.

Vom l. l. ftädl-deleg. OcznlSgerichte
Rubolfewerth wlrd bekannt gemacht:

<i« sei llt»er Ansuchen des Paul ttuser
von Obciluchadol Nr. « 5ie «f«. Berstet-
glrung der dem Valentin ttuser von ebenda
8kh0ri»en, gerichtlich auf l5() si. geschätz-
ten, aä Grundbuch Preiscg nud Urd. -
9lr. 42/12 und ad Grundbuch F.eihof uul)
Rctf.-Nr. 2/9, Urb.-Nr. 1/9 vorkommen-
den Realität p«w. 200 fl. e. u. c. bewil,
llgl und hiezu drei Feilblttungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erfte auf den

19. Dezember 1876 ,
die zweite auf den

19. I ü n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Gchühungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Licitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder ^lcltanl vor gemachtem
«nbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Acltallonscommlsfion zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und det
Grundlmchsefttacl können in der dles-
«erichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolsswerth am 9. Ollober 1876.

l.4314—2) ' Nr. 3502.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Von l. l. Vtzirlsgerichle '̂acl wlrd
belannt gemacht:

<ls sei über «nsuchen de« Karl Mur-
»ayer von Marburg die exec. Versteige'
rung der dem Franz Florijankii von Zeier
gehörigen, gerichtlich auf 8495 fl. geschützten,
i « Trundbuche der Pfarrgllt Zeier sud
Urb..Nr. 11, Linlagt.Nr. 2 der Steuer-
zemelnde geler, dann im Grundbuche des
Vutes «nftlhal nid Ulb.'Nr. 129, Rclf.-
Nr. I , sinlage-Nr. 19 der Steuergempinde
Zeler, und im Grundbuche des Pfarlhofe«
Altlack »ud Urb..Nl. 75/9, Rclf..?lr.09/9,
slnlage-Nr.b6 der Steuergemelnde Draga
Vollommenden Realitüten bewilliget und

hiezu drei FeilbletungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

19. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

20 . I ü n n e r
und die drille auf den

20. F e b r u a r 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhs,
in der Gerlchlskanzlei mit dcm Anhange
angeordnet, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder übcr dem Schahungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die illcitatlonsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommisfion zu erlegen Hot,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Vrundbuchseftracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezlrlSgerichl Lack am 13. Otto-
her I876.

(4409—2) Nr. 2520.

Executive
Realitätell-Verfteiqerunss.

Vom t. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

<ie sei über »nsuchen de« l. l. Steuer-
amtcS Aandsttaß, ucim. des hohen Ncrars,
die exec. Versteigerung der dem Martin
ö in t i i von Pauschendorf Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 1120 ft. geschützten, im
Grundbuche Gut Scchof 8iid Nclf.-Nr. 2
und 3, Uib.-Nr. 4 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in b,r Gerichtslanzlei in ^andst'-ah mit
dem Anhange angeordnet worden, baß die
Pfanorealitül bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unlct
demselben hintangegeben werde« wird.

Die Vicitatlonsbebingnisse, wornach
jeder tticltant vor gemachtem »nbote ein
lOperz. Vadlum zuhanden der ^citations'
commission zu erlegen hat, sowie das
Schützungsprotololl und der Orundbuchs«

extract lbnnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezitlsgerichl Landstraß am
20. 3uli 1870.

(4410—2) Nr. 2299.
(5recutivc

Realitäten Versteigerung.
Vom l. l. Vczillsgerichle ttandstraß

wird belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des l. l. Slcuer-

amtls ^andflrab, i,om. des hohen »erars
»nd Gnllidlnllastungsfondes, die eftculioe
Versteigerung der dcm Franz Iurgal i i von
Grüble gehörigen, gerichtlich auf 870 f l .
gtschühten, im Grundbuche der Herrschaft
^undslluß »ud Urb.'Nr. 131 vorkommen-
den Realltät bewilliget und h,ezu drei
Fcllbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
etste auf den

18. Dezember 1 8 7 0 ,
die zweite »uf den

19. I ü n n e r
und die dritte auf den

1 0. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlti in Landsttaß mit dem
Anhange angcotdnlt wo» den, daß dlc Psand-
realitäl bei der crstcn und zweilcn Feil-
bielung nur um oder über dem Schühungs»
werth, bel der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Kicitlltionsbedingnifsc, wornach
insbesondere jcdcr ^ic«tanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zuhanden der
ttlcilalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsvrolotoll und der
Orunbbuchseflract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Landstraß °m
6. Juli 1876.

^4018—3) Nr. 730«.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Llttai wirb

bekannt gemacht:
<ös sei über Ansuchen des Josef Renlo

v2n Prevel die ĉ ec. Versteigerung der dem
Matt in Oblal von Selo bei Kosica ge-
hörigen, gerichtlich auf b45 ft. geschützten
Realität k<i Pf alt gill Scharsenberg Urb..
Nr. 2 b ' / , , Oml . -Nr . 21 der Steuer-
gemeinde llosica, und der dem Martin
Oblal aus die Realität Urb.-Nr. 2b lul

Scharfenberg, Einl.-Nr. 21 der Steuer-
gemeinde Kosica, zustehenden Vesitz- und
Genußrcchte per 500 ft. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erst? auf den

18 D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

19. I ü n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
beim hiesigen Gerichte, im I . Slock, mil
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfanbobjecte bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um ober über dem Schü-
tzungswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben »erden.

Die i!lcltlltlol,ebeolngnlsse, »ornach
insbesondere jeder ^ttilanl vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vuoium zuhanden der
Licitationscommlsfiol! zu erl gen hat, sowie
das Schatzunusprolololl und der Grund-
buchseftract löllncn in der diesgerichtliche»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezillegericht Vittai am Klen
Oktober 1876.

(4185—3) Nr. 9891.

Executive Feilbietungen.
Vom t. t. Vlz>llSMichll Felstriz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über d^s Ansuchen des Andreas

Frank von Prem gegen Ierni Pezmann von
Smcrje Nr. 17 wegen schuldigen «1 ft.
79 kr. 0. W. o. «. c. in dle eiec. bfsinl-
liche Versteigerung der dem letzteren ge-
hörigen, im Grundbucht uö Herrschaft
Gutlcnegg l-.ud Urb.-Nr. 32 vorkommen-
den Realilül.im gerichtlich erhobenen Schü.
hungewerthe von 3430 ft. b W., gewil-
liget und zur Vornahme derselben die 3«il-
bictungs-Tagsahungen auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
19. I ü n n e r und
20 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags uw 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange beftimmt »orben, daß
die feilzubietende Realilül nur bei der
lchlen Feilbietung auch unter dem Schü-
hungswerlhl an den Meistbietenden hinl-
angegeben »erbe.

Das Sch«tzung<iplolololl, der Grund-
buchsefttacl und die ^irilalionSbedmgnlNe
lbnnen hiergerichts eingesehen werben.

K. l Vezirksgericht Feisttiz a« 2tm
September 1876.
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(4601-j) Nr. 2283.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum diesgerichtllchen

Ebicte vom 29. September 1876, Z.1793,
betreffend die Realitilt des Johann Meschil
von Ratschach Hs.-Nr.59 im Grundb»che
««l Weißenfels 8ub Urb.-Nr. 371 wird
belannt gegeben, daß die für den Tabular-
gläubiger Matthäus Meschil bestimmte
FeMelungsrubrik ob dessen vubelcmntnl
Aufenthaltes dem für ihn bestellten Eurator
Herrn Josef Pintbach von Ratschach be-
händiget wird.

K l . Bezirksgericht Kronau am Ilen
December 1876.

(4431—1) Nr. 13351.

Bekanntmachung.
Vom l . l . Bezirksgericht« Feistriz wird

den unbekannt wo befindlichen Rechtsnach-
folgern der gestorbenen Tabulargläubiger
Michael und Maria Roic und Katharina
Stemberger bekannt gemacht:

E« seien in der Executlonssache der
k. l . Finanzprocuratm, uoiu. deS hohen
Nerar«, gegen Josef Roic von Verbiza
Nr. 20 pcto. 116 fl. 8b kr. c. ». c. die
für dieselben bestimmten Realfeilbietungs-
rubrilen vom Bescheide 11. August 1876,
Z. 9000, betreffend die im Grundbuche
der Herrfchaft Iablaniz »ud Urb.-Nr. 179
vorkommenden Realität, dem ihnen zur
Wahrung ihrer Rechte aufgestellten curator
»ä actum, Herrn Franz Geninger von
Dornegg Nr. 28 zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 24ften
November 1876.

(4502—I) Nr. 13309.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

mit Bezug auf das Edict vom 28. Mai
1876, Z. 5678, kund gemacht, daß bei
refultatlofer ersten exec. Feilbietung der
dem Josef Sto l von Mereiev Nr. 16
gehörigen, im Grundbuche des Gutes
Mühlhofen «üb Urb.'Nr. 57 vorkommen-
den Realität zur zweiten auf den

2 2. Dezember 1 8 7 6
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz am 22ften
November 1876.

(4503—1) Nr. 13306.

Dritte crec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wir»

mit Vezug auf das Edict vom 20. Ma i
1876, Z. 5548, kund gemacht, daß bei
resultatloser zweiten exec. Feilbietung der
dem Josef Gerl von Harije Nr. 5 gehö-
rigen, im Orundbuche des Gutes Slrainach
l»ud Urb.'Nr. 25 vorkommenden Realität
zur dritte« auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 7 6
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

5. l . Bezirksgericht Feisttiz am 22sten
November 1876.

(4488—1) Nr. 4335.

Erinnerung
an L e o p o l d V r a h o r , unbekannten
Aufenthaltes, und an seine ebenfalls unbe«
kannten Erben durch einen aufzustellenden

cui»tor kä actum.
Von dem l . «. Bezirksgerichte Felftriz

»ird dem Leopold Grahor, unbekannten
Lufenthaltes, und seinen ebenfalls unbe-
kannten Erben, durch einen aufzustellenden
curator »ä »ctuw, hiermit erinnert:

Es habe Iofef Grahor von Smerje
H«.-Nr. 23 wider dieselben die Klage auf
Lrfitzunz der Realität Urb..Nr. 31 aä
Kirchenzilt St . Helena zu Premiß sud
prae». 28.»pril 1875, Z.4335, hleramtS
eingebrecht, »olüberzur ordentlichen milnd,
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

20. Dezember 1 8 7 6 , ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29«
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten «ufenthalt-s I o -
H«M Cvetan, nilßo Firm. y ^ Smerje
»l« eu«tor »ä »ctum auf ihre G e f ^ «nd
Kvften bestellt »urde.

Desscn werben dleselben zu dem <5nde
oerftündigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zcit selbst zu erscheinen oder fich elnen an.
dern E»-Wal«er,n bestellen und anher
na»^»ft zu ma< ê« haben, widrigen« dlefe
Reiht«fa"e mit dem aufgestellten Emaror
ve»h«lwett wnden wirb.

K. l . Bezirlsgericht Ftiftriz am 28ften
»pri l 187S.

(4261—3) Nr. 2771.

Dritte exee. Feilbietung.
Nachdem zu der mit hiergerichtlichem

Edicle vom 12. Auauft 1876, H. 1993,
gegen Maria P aulltsch aus Ratsch ach auf
den Ib . November 1876 anberaumt ge-
wesenen zweiten ezcecutiveu Realfeilbielung
lein Kauflustiger erschien, so wird am

15. Dezember l. I . ,
oormltrdg« 10 Uhr, zur letzten Feilble-
tuug geschritten.

K. l . Bezirksgericht Ratschach am 15ten
November 1876.

(4504—1) Nr. 13305.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Feisttiz wirb

mit Vezug auf das Edict vom 20. Mai
1876, Z. 5547. kund gemacht, daß bei
resultalloser zweiten exec. Feilbietung der
dem Friedrich Zniberili von Feiftrlz ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrfchaft
Adelsberg »ud Urb. - Nr. 565/» vorkom-
menden Realität zur dritten auf den

22. Dezember 1 8 7 6
anberaumten Fellbletung geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Feiftch am 22ften
November 1876.

(4433—1) Nr. 13109.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

belannt gemacht:
Es sei zu der in der Efecutionssache

der Herrschaft Iablaniz mit Bescheide vom
15. Jul i 1876, Z. 7870, auf den 1?ten
November 1876 angeordnet gewesenen
zweiten e^ecutiven Fellbietung der dem
snlon Derjina von Obersemen Hr. 16
gehörigen, im Grundbuche »ä Herrschaft
Iablllniz gub Urb.-Nr. 128 vorkommen-
den R»aNtüt lein Kauflustiger erschienen,
daher es bei der auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 6
angeordneten dritten Realfeilbietung fein
Verbleiben habe, wobei diese Realität nur
unter dem Schätzungswerte pr. 2180 f l .
losgeschlagen wird.

K. l . Bezirksgericht Feiftrlz am 18ten
November 1876.

(4408—2) Nr. 2521.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wirt bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen de« l. l . Steuer«
amtes landstraß, nom. des hohen Nerars,
die executive Versteigerung der dlm Franz
Kramar von Roje Nr. 7 als factischem und
der Margarclha Tabijaniii als grundvüch-
lichcn Besitzer gehörigen, gerichtlich auf
530 f l . geschätzten, im Grundbuche Pfarr-
gilt S t . Varthelmä «ub Urb.-Nr. 164'/,
und Rctf.-Nr. 102' / , vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei Feiloietungs-
Lagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1876 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei in iiandftraß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilble-
lung nur um oder über dem Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund-
buchSertract können in der diesgerjchttichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
20. Ju l i 1876. ,,,

(4122—2) Nr. 9462.

Erecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

s« s«i über Ansuchen der Kirchenvor-
ftehung zu Slermca die «fecutio« Fell«
bletuny der dem Johann Magajna von
»altmftld gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1242 fl. ge-

schätzten Realität Rctf..Nr.58 »cl Glttlcher
Karstergilt puüow 82 fl. I1 ' / , . l r . o.8.c,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

?. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

10. Jänner

und die dritte auf den
9. F e b r u a r 1 8 7 7 , . . .

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichls mit dem Velsahe angeordnet
worden, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilb,ietunz nur um
oder über dem Vchätzungswerth, bei der
dritten Fellbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeven werden wirb.

Da« Schähungsprotöloll, der Grund«
buchstftralt und die licitationsbedingnisse
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. tV Bezirksgericht Adelsberg am
14. Oktober 187tz.

( 4 4 1 2 - 2 ) Nr. 2296.

Executive
RealitätM'Aerfteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer»
amteS Landstraß, now. drs hohen Aerats
und deS Grundentlastungsfondes, die efec.
Versteigerung der dtm Michael Suhadolc
von St. Marein Nr. 9 gehörigen, gericht-
lich auf 1150 fi. geschätzten, im Grund«
buche der Herrschaft Pletnjach uub Urb..
Nr. 157 und 158 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

1 9 . , J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 7 .

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlel in Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
hnngswerth, bei der dritten aber auch untcr
demselben hlntangegeben werden wird.

Die ölcitationSbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachten«
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
^icitationscommiffion zu erlegen hat, so.
wie das Schätzungsprotololl uub der
Grundbuchseftract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landftraß am 5ten
Jul i 1876.

(4413 -3 ) Nr. 1435.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer-
amtes ^anostraß, uoiu. des Grundent-
lastungsfonocs, die er«. Versteigerung der
dem Franz «lugustin von Augustine als
grundbüchlichen und Mathias Klemenic
von Osterz und Eons, als fuctischem Besitzer
gehörigen, gerichtlich auf 1160 ft. geschah-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Land-
straß «ud Nerg.'Nr. tt58 und 266/2 vor-
kommenden R"alität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und dle drille auf den '

19. F e b r u a r 1 8 7 7 , ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei in Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitül bei der ersten und zweiten
Fellbielung nur um oder über dem Scha-
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangigeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schähungsprolololl und der.Grund«
buchseftract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landftraß am 19teu
April 1876.

lbk24—3) Nr. 5273.

Erinnerung
an Josef R o j c , resp. dessen Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird dem Josef Rojc, resp. dessen Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

<ts habe Florian Pipan von Planlna
Nr. 49 wider dieselben dit Klage auf An-
erkennung der Ersibung der Realitäten
2ä Gilt Planina »ud loi. 54. Rltf.-
Nr. 629, lmd pram. 12. September, Zahl
5273, Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

19. Dezember 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, mit dem vorigen Anhange an-
geordnet und den Geklagten wegen ihres un-
bekannten Aufenthaltes Josef Marc von
Planina Nr. 24 als curuwr Hil aewm auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden ditselbcli zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich elnen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigms diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach am I7ten
September 1876.

(4134 -2 ) Nr. 3238.

Aufforderung
an Johann G ü f t e l . Hausierer aus

Zwlschlern, Gemeinde Gollschee.
Bei dem l. l. Kreisgeiichte Sleyr als

Handelsgericht haben die Handelsleute
M:ditz und Iahlitsch in Sleyr, durch
Dr. Harant, wider Johann Göstel, Hau-
sierer aus Zwischlern, wegen schuldiaen
69 fi. 67 kr. sammt Anhang am 24sten
Oktober 1870, Z. 3238. Klane ange-
bracht, worüber die Tagsatzung zur sum-
marischen Verhandlung auf den

19. Dezember 1 8 7 6 ,

um 9 Uhr vormittag«, angeordnet wurde.
Da dem Gcrichtc der Aufcuthalt des

Geklagten nicht belannt ist, so wurde für
ihn aus dessen Gefahr und Kosten Herr
Dr . Josef Pierer in Steyr als Curator
bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach
Vorschrift der Gesetze ausgetragen wer-
den wird.

Geklagter hat daher bei «biger Tag-
sahung zu «scheinen odn seine Behelfe
dem genannten Curator auszuhändiaen
oder einen andcren Sachwalter zu be-
stellen und dcm Gerichte namhaft zu
machen.

K. k. Kreisgericht als Handelsgericht
Steyr, den 2. November 1876.

(4407^2) Nr. 2892.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lanbsttaß
wird belannt gemacht:

Es sei ilbcr Ansuchen deS k. l. Sleuer-
amtes Landstraß. uom. des hohen Nerars,
die eiecutioe Versteigerung der der Ursula
H«riel von Munkendors gehöligen, gericht-
llch auf 515 fl. geschützten, im Grund-
buche Herrschaft Molriz uub Post.-Nr. 626
vorkommenden Bergreulttät bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. Dezember l » ? 0 ,
die zweite auf den

7<9. I z n n e r
und die dritte aus den

1V. z e b r o a r 1 » A - < 2 Ul»r
jedesmal vormittags von 9 " » " " ^ ,
in der Ger.chlslHel in Landst.aß mit
dem Anhange angeordnet word" , daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zwekcn
Feilbittung nur um oder über dcmSchü.
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselb,n hintangegeben werden wuo.

Die Llcitalionsbedlngnlsje, wornach
insbesondere j«°er "cllant vor gemachtem
Anbote ein 10"^ Vablum zuhanden der
Licilatlonecowwissi«" zu erlegen hat, l«-
»ie das Schätzungsprotololl und der
Glunobuchseltract können in der dlt<-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Landstrah aw
1?ten August 1Ü76.
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(4171—3) Nr. 8997.

Executive
Realitäten-Verfteiqeruttst.

Vom l. l . Vezirlsgerlchte Mottling
Wirt» bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Giovanni
Franc von Mottling die executive Ver-
fteia.erung der dem Ivo Kostelc von Ker«
maiina aehörigen, gerichtlich ,uf3955 fi.
«eschützlen Rla'ilÜlen Rust.'Eurr.Nr. 60,
Ruft..Eurr-Nr. ' 396 , 1424, 143« und
1442 ucl Herrschafl Möttl.ng bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsahungen, und
zwc,l die erste auf den

I b . Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

17. Jänner
und die dritte auf den

16. Feb rua r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 10 Uhr, im
Gerichtsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitüten bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schatzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcltatlonsbebingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10 ' / . Vadium zuhaben der
Licitalionscomm'ssion z>, erlegen hat, sowie
dlc «vchätzungsprotoloUe und die Grund-
buchstfttacle tonnen in der diesgerlchllichcn
Registratur eingesehtn werden.

» l «c^lllsaeriedt Mottling am 29sten

Ecptcmbtr l876. ^

^ (3813-3 ) ' Nr. 3240.

Erecutivc Feilbictmlg.
Von dem l. t Vorger ichte Rc.s.' z

Wird zur Vornahme der 0ssc.,tl,chcn Feil-
biclung der auf 1bO st. °. W. «e chätzten
NealilLt in der «tfecullonssachc des Franz
Vle.har von Ralitniz gegen Agnes ( 3 ^ .
Wic von Niederdorf der

16. Dezember 187b
lllr den ersten, der

20. J ä n n e r
fllr dcn zweiten, und der

3. M ä r z 1877
sür d.n drillen Teimln m>l dcm Gc'sahc
bestimmt, daß dltsc Rcalilüt, wen,, sic
bei dcm ersten odcr ^wcilc« Termine nichl
Wc'N ŝtcnS um den Schätzun^swcrlh vcr-
laufl wilrde, bei dcm dritten Termine auch
unt-r demselben hintangegeben wird.

Kauflustig habcn daher an den ob-
bestimmten Tugen um 9 Uhr ln der Amts.
lanzlci zu erscheinen und lünnen vorläufig
den Grundbuchesland im Grundduchs7,mte
und dic Fcll^icllMliSbedingnisse in drr
Kanzlei des obgcnannttn Bczirlsglrichtes

» ! l. Gczlrlsgtlicht Reifniz am 2bsten

August 1876. ^ . ^

( 4 2 8 1 - 3 ) Nr. 4805.

Ezeciltivt
'Itcalitatcll-Verfteiqcrullss.

Vom l. l. Oczillsqc.ich'e Sciwselsch

tvitd bcl^mtt ^cluachl:
<ts sei über Ansuchen der f. l . Finanz-

drocuralm Vaibach die eiec. Versteigerung
der dem Andreas Dolenz von öoje gc»
hörigen, gerichtlich anf ^ ' 69 fi. ge-
lchühtcn, im Grundbuchs der Herrschaft
Senosclsch m.d U.b.-Nr. 317/19 oorlom-
Wenden Realität bewilliget und hiczu tncl
stilbictungsTagsatzunger,, und zwar d,e
"ste auf den

20. Dezember i n < " ,
ble zweile auf den

2 0 ?änncr
Und die dritlc auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
ltdlsmul vormittags oon l i bis 12 Uhr,
hie'gllichls mit dem Anhang angeordnet
">°rden. daß dil Pfandrealiläl bei der
"slen und geilen Feilbielung nur um
°del ilber dem Echatzungewtlth. bei der
"itten aber auch unter dcmjclbe» hintan.
legebtn werden »ird.

Die vicitatlonsbedingnisse, wornach
^«besondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zuhanden del
^cltaticlnscommisslon zu erlegen Hal, so»
" l t das Schatzungsprotololl und der
^rundbuchslftract ldnnen in der dies.
»tllchtllchen Registratur eingesehen werden.

Senoselsch am 2b. Oktober 1876.

(4227-3) Nr. 4123.

(izecutive Feilbictnn^.
Von dem l. l Vczirlsgenchle Rad»

mannsdorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Anfuchcn deö Jalob l lo.

lv i ic, Vormund der Johann Mencin-
ger'fchen Pupillen von Zzoie, gegen I o .
h^lin Deschmann von Aurlh wegen aus
dcm Vergleiche vom 9. Mai 1874, Zahl
1849, schuldigen 300 fi.. lücksichtlich dc«
Ncstcs pr. 2 l fl. 13'/ , lr. o. 8. o., in die
efecutioe Versteigerung der dem letzteren
au« dem Kaufverträge vom 7. März 1862
zustehenden, auf dcr Realitül des Andreas
Maiel von Aurih suli Rctf.-Nr. 838 »ä
Hcrrfchaft Radmannedorf sichergestclllcn,
gerichtlich auf 170 ft. bewerthctcn iöit,en.
thumsrechle bezüglich des Hulweidc - An»
theiles: y^H äodkk v äloluösvolu ptcijlu",
ifo »Nr. 3, gewilllgct und wegen Vor.
llllhmc dersclbtn die Termine auf den

I b . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
15. J ä n n e r und
1 5. F e b r u a r I 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hlcrgcrichtS
mit dem Anhange bestimmt wocden, daß
diese feilzubietenden Rechte gegen gleich
bare Vczahlung und beim drillen Termine
allenfalls auch unter dem Schätzung«-
werthe an den Meistbietenden hinlangego
ben werden.

K. l. Vezirtsgerichl Uadmannsdorf am
22. Oltober 1876.

^«14—3) Nr. 4240.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Vczirlsgcrichte Reifniz

wirl' ^ur Vornahme der öffentlichen Feil-
bieluiig der auf 467 ft. ö. W. ueschähten
g^aN<ül Urb.'Nr. 62 äcl Herrschaft Wci-
ßcnst<ln w der Ercculionssührung des
Gcorg Rogel. dmch Var l l . Nogel von
Podtabor, ge^en Müllhäl.s R>»h orn dort
der

16. Dezember 1876
für den ersten, der

20. I ü n n e r
für den zweiten, und der

17. F e b r u a r 1877
sür den dritten Termin mit dem Bcisatzr
blstimmt, daß dltsc Realiläi, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wcnlqstens um den Schätzungswert!) oer»
lauft wilrbc, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen um 9 Uhr im Amts»
lolalc zu erscheinen und tönncn volläusig
den Grundbuchstand im Grundbuchoamlc
und die Fcilbictungsbcdingnisst in der
Kanzlei des obglnannten VezirlSgerichtes

einsehen.
K. l . Vezirlsgsricht Reifniz am 2istm

^uni 1876. ^
^ W d - 3 ) Nr. b"5>9.

(5zccutlvc
Rc<llitälcu-Vsrftcis,frullst.

Vom l. l . Acz>rls»crichlc Oolijchcc
wird belnnnl gemach!:

Es sei über Ansuchcn dcs Ios.f Ozura
von Osilnilsch die efec. Versteigerung
der dem Franz Bauzer von Pellilija ge-
hörigen, gerichtlich al'f 4229 fi. geschätzten,
zä Grundbuch der Hcrischasl «ostel xud
t0lu I, sol 53 und 57 vorkommenden
Ncalilüt bewilliget und hiczu drn Feil-
bictungs'Tagsatzullgen, und zwar die erstc
auf den

14. Dezember 1 8 7 6 .
die zwcite auf den

1 1. I ä n n c r
und die dritte auf ben

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dle Pfandrealilat bei der ersten
und zwcitln Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bci der drillen aber
auch unter demselbtn hintangegcben werden
wird.

Die Llcltatlonsbedmgnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Aübole ein I 0 ° / , Vadlum zuhanden der
Licillltionscommisflon zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund-
blichstflract tonnen in der dieSgelichtllchcn
Registratur emgc,ehen werden.

K. l. VezirlSgericht Vollschee am
28. Scpllmber 1876.

(4188—3) Nr. 9612.

Rcassumimlng
dritter ezec. Feilbietmlg.

Vom l. l. Vezirlsgcrichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

OS sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Feistriz, uom. dcS hohen AcrarS,
dic mit dem Bescheide vom 3. Dezember
1875, Z. 13268, auf ben 9. Juni 1876
angcordncl gewesene, jedoch sist,erte dritte
executive Fcilbielung der dem Georg Franl
von Hele Nr. 5 gehörigen, im Grund-
buche iu! Heilschaft Prem »ud Urb.-
Nr 4 vorlommenden Realität puncto
24 ft. 45 lr. im Reassumicrungswege mit
dcm vorigen Anhange auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittag« 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden.

lt. l. Vezirlsgerichl Feistriz am 28ten
August 1876.

i4 l98 -3 ) Nr. 3530.

Neuerliche Tagsatzungen.
Von dcm l. t. Gezulsgerichte Idr ia

wird hiemit bclannl gemacht:
(ts fei dle mit Vescheioe vom I?ten

März l876, Z. 900, mit dcm Rcassumic-
rungsrechle sizliette dritte Rcalfcilbictung
der dem Anton Tralnil, respective desscn
mindj. Lrben Maria und Franzisla Tral-
nil, gehörigen Realität rud Ult,-Nr. 257,
Rclf.'Z. 693 ad Grundbuch ^oilsch neuer«
lich auf den

20. Dezember 1 8 7 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit dcm
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. vczirtsgcrichl Idria am 12ten
Ollober 1876.

(3811—3) Nr. 4981.

Neuerliche Cagsahung.
Vom t. l. Vczlllsgerichlc Rclfniz lvlid

hemit bclannt gemacht:
<is sc« die mit dem Gescheide vom

29. Jänner 1876, Z. 465, sistirrlc dritte
exec. FeNbietung der dem Ialoli ^evstcl
von Vllavoda gehörigen, gerichtlich auf
1885 ft. geschätzte» Realität Urb.'Nr. 1321
ll,<i Herrschaft Rrlfniz wegen aus dem
Zahlungsbefehle vom 10. November 1874,
Z. 2772, schuldigen Rcflcs pr. 10 fi.
c. ». o., neuerlich auf den

1 6. Dezember l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichls an«
»^ordnet.

t l . l. GezlrlSgnichl Reifl.iz am 19len
August 1^76.

( 4 1 7 ^ - 3 ) Nr. 9260.

Relicitlitwll.
Die Rclu'.latio:' oî r in der Execu»

tionssache des Gcor,, Kump von Mottling
gegen Martin Slcpan von Sleindorf
Nr. 14 pcw. 279 ft. sammt Anhang am
19. Dezember 1871 ocral,ßcrlcn, von
Heirn Ioha, n Kapell. von Mottling um
1328 ft. elstandenen Rcalitül Hä D.-R.
O. - Commcnoa Mottling »ul> Reclf.-
Nr. 10<t, Eftr.-Nr. 51 dcr S'cuergememde
Sleindorf, wird wegen nichl erfüllter L i .
citationebeding^isst auf den

16. Dezember 1876
angeordnet.

K. l. GezirlSgerichl Mottling am 8ten
Ollober 1876

Zweite mc. Feilbietung.
Bom l. l städl.'dlleg. Vezirlsgcrichle

in Laibach wild im Anhange zum dies-
gerichtlichen Edictc vom I I . I u l l 1876,
Z 11550, bclannt gemacht:

Es sei in dcr Executionssache deS
Johann Voh von Podgoriz gegen Martin
Zdraojc von Kremenca zu der mit dem
Oeschclde vom I I . Jul i 1876, Z. 11550,'
auf den 15 November l. I , angeordneten
ersten cxec. gcilbietung der Rcalilül des
Martin Zbravje Rcctf.-Nr. 168, wm 1,
loi 277 llä Auerepcrg lein Kauflustiger
erschiencn, dahcr zur zweiten mit obigem
Bcscheide aus den

16. D e z e m b e r 1 8 7 6
angeordneten exec. Feilbielung obige« Rea»
litat mit dcm frühern Anhange geschritten
wird.

K. l . ftüdt..dcleg. Vezillsgerichl Laibach
am 17. November 1876.

, ( 4 3 8 0 - 3 ) Nr. 24329.

Zmile mc. Nealfcilbielnng.
»)om l. l. ftüdl..beleg. »ezirlsgcrlchle

Laiblich wird im Nachhange zu« diesye-
richtlichen Edicte vom 24, Juni 1876,
Z. 12684, belannt gegeben:

I n der Gfecutionssache der Filiale der
steiermürlischen Vxcomptebanl gegen Ngne«
Strudel verehelichte Periian von Vrunn-
dors ist zu der mit dem Bescheide vom
24. Juni l. I . , Z 12684, angeordneten
ersten ereculivcn Feilbietung der Neolilüt
Urb.-Nr. 9 0 . Rct f . -Nr. 82/1, Ginlage-
Nr. 89 »,ä Grundbuch Sonnegg lein
Kauftustiger erschienen, daher zur zweiten
auf den

16. Dezember 1 8 7 7
angeordneten efec. Feilbietung obiger Rea-
litül mit dem frühern UnHange geschritten
wird.

K. l. städl..deleg. Vezirlsgerichl ^aibach
am 16 November 1876.

( 4 1 8 3 - 2 ) Nr. 9598.

Vrecutive
Realitäten-Versteiftermlg.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Feiftriz »ird
belannl gemacht:

<ts sei über Ansuchen des Josef Potlaj
von Smerje ^ie exec. Feilbietung der dem
Andreas Kovatik von dort Nr. 26 ge-
hörigen, gerichtlich auf i i 150 ft. geschätzten,
im Grundbuche »6 Kircbengill S t . H l^na
zu Prem «ud Urb..Nr. 28 vorlommenden
Realität bewilliget und h»ezu drei Feilbie-
tung« - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

16. I ü n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittanb von 9 bis 12 Uhr,
'n der Gcrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet wordcn. daß die Psandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietutig nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
dül drillen aber auch untcr demselben hinl-
angegeben werden wird.

D«e ^icltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemach-
tem «»»böte ein 10perz. Aadium zuhan-
den der ^icilationecommisfion zu erlegen
hat, sowie dn« Schützungsprotololl und
der Glundduchsertruct lbunen in der
kilsgerichllichel' Negistrsltur eingesehen
werden.

K. l. Bezirlsyerichl Feiftriz um 24sten
August IK76.

(4312 -3 ) Nr. 3606.

(Kzecutive
Rcalitätcn-Vcrftcigerunst.

Vom l. l. Vezirlsgerichle l̂llck wird
belannt gemacht:

Os sei iidcr Ansuchcn des Franz Hafner
von Altlack die lfec. lljerstnglrnng der
dem Lollnz Alhar, zuha:>ocn der Bor»
mliüdel Mai la Arhar uüd Michael Dem»
öar, vo« Dolenberd gehörige,,, gerichtlich
aus 7li5 ft gcschühlen, im Grundbuch», der
Hcrlschaft ^ull uud Urb.. N l . 847/7^3
vollomiücnden, ^u Dole»,blld Hs.-Nr. 15
liebenden H.lbi calllät summt N , und Zu-
gehör wegen aus dem gerlchllichen Ver-
gleiche von, 29 Jul i 1871 , Z. 339!),
schuldigen 230 fi. bewilliget und h,czu
d,ci ifc>lbietut,gs.T^sahungen, und zwar
die elfte auf den

16. D e z e m b e r 1 "7i>
die zneite auf den

16. J a n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Ubr, ln
der Oerichtelanzlei mil dem Anhange ange-
ordnel worbrn, daß die Pfandrealilü» bei
der crstfn und zweiten Flilbictun^ nur um
odcr über dcm Schätzungswerih, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangeyeben werden wird.

Die «icilalionsbedingniss:, wornach
msbesonderc jeder licitant vor gemachtem
»nbote eln 10perz Vadium zubanden
der Vicilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Ochätzunasprotololl und der
Vrundbuchsell.acl lvnnen in der diesgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . »ezirlsgerichl ^all am 8tn»
jottober 1876.
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3 Geyen jtvi» <ltn<7Huft«^ i
U Brustschmerz. Vleiz im 5ehllopfe. Heisnleit, l
^ verschleimnng, Vlutspeien, Ufth»«, Kench»̂
«hnsien >un^ G<l>n,ind<ucht«hlift», ift dei,
!̂ Mayer'scbe

3 weiße KruU^rup
/,das sicherste.»nd best« Hau!» und ^enutz«
V mittet, ' ?4541)
^ Nur echt t« Hauptdepot bei W. Mayr.
/,»potheler in '̂aibach, und in den Filialen
^bei t . 2ch«»nil in srainburg und bei
^ t . » i u < l l ni «ud°lf«»erth.

Bine game Industriehalle, bestehend tut fol-
geaden Warenmassen, als:
18 gute, immer wein bleibend« Löffel,

1 prachtvolles, reich vergoldetes Photographie-
album,

1 sehr feiner japanesischer Damenkorb,
1 prachtrollei seidenes Halstuch,
2 Stück schöne Oelfarbendruck-Bilrfer sammt

Rahmen,
1 prachtvolle grosse Britanniaailber-Petroleum-

lamp« mit Glas,
1 chinaailber-bevchlagene, prachtvoll« Pfeife zum

Anrauchen,
1 prachtvolle Cabinetuhr, bekannt als sicher

gehend,
1 achöne vergoldete Nähmaschine, mil «iner

Schublade, als Nippgegenstand für Damen,
9 Stück Golddouble-Fingerringe, mit Diammten-

ImiUtion besetzt, (4366) 6—2
1 Wunderschachtel aus Philadelphia, enthält

drei nütiliche Sachen,
t Paar prachtvoll« farbige oder wtisse Strümpfe,
S Stück reizende Salonleuchter,
1 Garnitur Golddouble-Hemdknöpfe.
Diese« alle«, S3 stuck, köttet 4 fl.
in der Indiüttrlchal le selbst,

Pratefstra-s.se Nr. lft, Wien.

Ein Zemöwe
<a»»t «inr,chtungsftllclen, a« Platze °»f sehr
autem Posten gelezen, ist sogleich don der Hau«»
besttzerm ^»tOQl» tH«ed«« in »l«cd«2»o>l
zu »ermieten. (4540) 4—1

Dtt5 Mu^
in sischostack Nr 113,

«» Hanptplal) gelegen, zu jedem Geschäfte ver<
»endbar, lfi zu verpachten.

«nfragen beim Eigenthümer G. Pe?ull in
Kl«inbura. (450?) 3 - 3

( 4 ^ 0 - 2) Nr. 4565.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. VeziilSgenchte Senolttsch

wird betann: gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. l. Finailz.

procuratur die mit dem Vescheide vo«
27. M a i 1876, Z. 1956, auf den 9ten
August 1376 angeordnete und sohin mit
dem »efcheide vom 2. August 1876,
Z. 3306, mit dem Reafsumierungsrechte
Werte drille executive Feilbieturig der
dem Johann Majersiö von St. Michael
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
^uegg »ub Urb.-Nr. 129 oorlommer.den
Realität pcto. 169 fl. 41 lr. im Reas-
sumierun^swege bewilligt und zu deren
Pornahme die Tagfatzung auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 6 .
vormittag«! von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem ursprünglichen Anhange
angeordnet worden.

K l. Bezirksgericht Slnoselsch am
21. Oktober 1876.

(435l ) -2) ^ir. 14461.

Reassulllienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. ,laot..deleg. Gezirlsgelicht«
Rudollsweril, wlro belannt gemacht:

Es sei die w dn «öfeculionssache det
l. l. Finanzprocurawr ,n Laioach gegen
Joses Lubiö von Vei i l ln M o . 443 si.
8 lr. c. 8. c. mit dem Bcscheibe vom
9. August 1876, Z. 11039, im Neas.
sumltiungswege angeordnete dritte efec.
Fcilbittung der dem Icsef Lublt ythori.
gen, im Grundbuch« der Lapilelhertschufl
»ub «clf . 'Nr. ' / , , ^ " "b b vorlommen.
den Realitäten auf den

22. Dezember 1 « 7 d ,
vormittag 10 Uhr. hiergerlchls mildem
vorigen Anhange übetttagen worden.

Rudolsewerth am 10. Oktober 1876

Uiklasl Rudholzer,
Uhrmacher und Optiker in JLaibaeli,

Congressplatz IVr» S9
k. k. Wachter-Contrölaührcn-Lieferant für sämmtliche Tabakfabriken Oesterreich»,
empfiehlt sich durch Billigkeit und gute Ware. Pendialr a m n r r h f my-

1 aterleual« ReBiiont<s>lrr«, grösste Auswahl in €>i«l«l, Nllbrr und T a l m i ,
D a m e n u h r e a Gold und Silber, Prnilrl ish^^n, purlaer Slu*«-
u h r a n , Üakt iUa- , Mrhwarzwaldfr- , |»nrlMer \ \ r i k f r « , Maolit-
uud »n ier lk . 8«hliTiNuhr«n. Echte Tnlmi-fi>olclkett«n neuester
Fac/)n, Mllbr«-» ChlnasHI>«r- und P a e k r o n ^ k e t t e n . F.lektro-
]Haa|Met- und El«k«r«-f sUduetlons-Apparate, Inntrurt lo i ia-

i Irleacraaiheii, P e « l e n i e t T (Schrittzähler), Fe ld -Binoc le» , Opern-
g u c k e r in prachtvoller AuB8tattung, | > r « r 5 h r r , Perspective, Aneroid, Höhen-
mesHer, f f e ta l lharometpr , auch für Zimmer, ^ i i e r l i i l l h e r - B a r o n i c
ter, Thfrmoni f t f i* für Fenster, Zimmer, Keller, Trockenkammera, Hoch-
öfen aud̂ Aerzte. Iff IkroBkop*, liispes» und IjeMCKlätier, »el»»velzer
R f U i z e u g e , feinst. lf/»a«erwaaj«si, \% Inkelatchelbesi, lientra-
meter , Hjcroanrter , ITlamitäbe für Z*te%n«-, rf AlMl^keltMvttoBeBi,
b r ü h e n « und TaiehenconipattM«, feinste Rr l l l rn , Zw Irker and
Kfeeher in Gold, Silber, Packfong, Stahl, Schildpat und Kautschuk.

Anstelle sonstiger Anpreisungen führe ich nur folgendes, an mich gerichtetes
Schreiben an: (4S39)

Geehrter Herr Rudholzert
Sie verden sieh noefa erinnern können, dass ich TOT beiläufig 20 Jahres die

Unr, dfeTc% Ilten tieutetibertčflde, bei Ihnen gekauft habe. Die ganze Zeit hin-
durch war die Uhr nicht der geringsten Reparatur bedürftig, hat mir in einem so
hohen Grade entsprochen, dass selbe mir um keinen Preis feil wäre, ein wahres
Unicuml Nun jedoch ist die Feder gebrochen, wollen Sie etc.

Hochachtungsvoll
Saventtein, am 20. Oktober 1»76. J. Waldecker, Pfarrer

(4518-1) Nr. 745>U.

ElernliverNealitütenvelkaus.
Die im Grundbuche aä Gut Wciniz

»ud C u r r . , N r . 131, Rctf..vlr. 109 auf
Georg Flajnil aus Hrast Nr. 17 ver-
gewahrte, gerichtlich auf 1081 f l , S. W.
bewerlhete, in Hrast gelegene Hubrealilät
wird über das unterm 6. November 1876,
Z.?4b9, gestellte Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur in Laikach zur Einbringung
der Forderung aus dem Gescheide vom
11. Aptll 1876, Z. 2362, pcto. 313 si.
93 l/, lr. ö. W. sammt »nhang am

2 2 . D e z e m b e r l 8 7 6 und
2 6. J ä n n e r 1 8 7 ?

um oder über dem Schätzungswert!) und am
2 3. F e b r u a r 1 8 7 7

auch unter demselben in der Nmlslauzlei
des l. l. VezirtSgerichleS Tschernembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS 10«/, Va-
dium« feilgeboten werden.

K. l. Vezlrlsaericht Tschernembl am
10. November 1876.

( 4 4 7 0 - 1 ) Nr. 9792.

FreiwilligeKohlenbergwerke-
Versteigerung.

Vom l. l. VezirlS^elichte Goltschee
wird hiemit bekannt gegeben:

DaS k. l. KreiSgericht Rudolfswerth
habe die freiwillige öffentliche Versteige-
rung der in den Verlaß deS Johann
Vraune von Gotische« gehörigen Kohlen«
bergwerke, alS:

1. Entitat N 2 . Vergbuch Vand 8,
Seite 267;

2. Entität Nr. 115, Vergbuch Vand 8,
Seite 2 9 1 ;

3. Entitat Nr. 80, Versuch Seit« 613;
4. Enlilät Nr. 34, Blrgbuch Seile 353,

und zwar bezüglich letzterer Entltüt nur
der dem obgenannten B^rlusse darauf zu-
stehelidcn Gtsihlechte — dewilliget und
das f. l. UandlSgelichl iiaibach als Real«!
Instanz zur Bo>nähme dieser Feilbielung^
das l. l. V»zirlsg«rilvt Gotisch« zu de-
legieren bcfunden.

Die lags^hung dieser Feilbietung wird
hiewit auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

10 Uhr vormittags, in dcr NmlSkanzlel beS
glfertiglen l. k. VezirlsgerichleS angeordnet,
wobei obige Entitülen nur um oder über
oem AusrufSprelS, welcher für die Entilüt
»ä 1 300 si., für die Entillit »ä 2 100 fi.
und für die Enlitüt »ä 3 und 4 je 600 ft.
belrllgt, werden hintangegeben »erden.

Aus den iiicitalionSvcdinuntsfen, welche
hiergerlchtS zur Ei,.fichl auft«egen, wird
b/lvorychoben, daß der Meistbot sogleich
nach Schluß der iiicitalion bar zu Gericht
zu erleg«« ift.

5. l. Vezlttsgericht Gottschee am 2ten
Dezember 1876.

(4435—1) Nr. 6795

Erinnerung.
Vom l. l. V<zirl«g«richk L»a4 wird

den unbekannten Tabulargläublsiern der
Georg Pirmom'schen Realiliil Namens
Kasper und G i r t r a u d P ^ r m a n
hiemit erinnert, daß lb/ien zur Wahrung
ihrer Interessen in der Lrecutionssache
dcr l . l. Finanzprocuralur öalliach geqen
Georg Pirman von Voilooo Herr Josef
Golf von Nlteriluarkt unter gleichzeiligcr
Zustellung dcS RealfeilbietungSbcscheldes,
Z. 1736, zum our»wr »ä actum bestellt
worden sei.

K. k. GezirlSgericht Laas am 31sten
Auguu 1876,

(4141—3) Hir. b20U.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. VezillSgelichte Sittich wud

bekannt gemacht, daß in der Ef^cunonssache
d«r l. l. Finanzprocuralur gegcl, Katharina
Kalar von Muljava Nr. 21 M o . 151 ft.
85 kr. und 166 fi. 96 l»., über Em.
Verständnis beider Theile die auf den
^6. Oktober m,d 23. November l. I . mit
dem Veschlide vom 3. September 1876,
Z. 4441, angeordnete!, beiden ersten Feil-
kietun^en der in Efcculiou gezognen,
auf 1230 ft. 10 lr. uer'chllich ^schätzten,
im Glundbuche der Herrschaft Sltlich.
Ncugcramt, Urb.-Nr. 84'/, und Herrschast
Sittich. Erbpacht. Urb.-Nr. 132 und 142
vorkommenden Realitäten mit dem für
abgethan erklärt werden, daß eS bei der
auf den

2 1 . Dezember l. I . ,
um 9 Uhr vormittags, angeordneten drillen
exec Fellbietung mit dem msplünglichen
Anhange fein Verbleiben haben.

K. l. Oezirksgericht Sittich am 16len
Oktober 1«76.

( 4 2 7 9 - 3 ) Nr. 3885.

Realitäten-Relicitation.
Wegen Nlchtzuhallung del tticilationS«

bedingmsse wird die von Mallanna Ko-
renian von Kovitovgrli! erstandene, auf
Namen des Johann Korenöan verge,
währte, im Grunbbuche der Herrschaft
Freudentbal 8ub Nclf.-Nr. 200 oorlom.
mende, gerichtlich auf 1141 st. 60 lr.
0. W. bewellhett Realität am

1«. Dezember 1 8 7 6 .

vormittags 10 Uhr. in der «mlSlanzlel
des l. l. Bezirksgerichtes Oberlaibach an
den Meistbietenden auch unter dem Schü«
tzungswerthe feilaeboten werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be«
findl'chen Thomc-S Merlun'schen Kindern
von Pllvolic, Ialob Koval von Palu
und Matthäus Luslaisli von Vrczovica
bedeutet, daß die dieSiüUige Rubtlt dem
für sie beslimmtln Euralor Franz Ogclu
behändlget wird.

K. l. Vezirlsgerlcht Oberlaibach am
26. Oltober 1876.

(4436-3) Nr 357g.

zur Einberufung der Verlajsenschafts«
Gläubiger.

Von dem l. t. Notar D r . Johann
S t e i n e r , als GerlchtScommlsslrr deS t . l .
VezirlSgerichteS Krainburg, werden die«
jeniaen, welche al« Gläubiger an die Ve»
lassenschafl der am 19. Juni 1875 ohne
Testament verstorbenen Frau ßanny I u -
«ov ic, FavrilS- und Realitütenbefiherln
in Strastsch, eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, in der Notariat«-
lanzlei des Gefertigten zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche

am 20. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags um halb 10 Uhr. zu erscheinen
ober bis dahin ihr besuch schriftlich ;u
überreichen, widrigenS denselben an die
Verlafstl'fchafl, wenn sie durch Vezahlun«
e»er angemeldeten Forderungen lrschvpst
würbe, lein weiterer »nfp,uch zustünde,
alS insoferne ihnen ein Pf«uldrechl gebührt.

Krainburq am 30. November 1876.
Der l. l. Notar al« Ger<cl,t»commisflrr:

Dr. Johann Newer.
(4516—1) Rr. 7596.

Relicitatioll.
Wegen Nichlzuhaltung der Licitations-

bedingnifse wird die von Katharina Spiz-
nagcl aus Schmiddorf Nr. 37 erstan-
dene, auf Na»en deS Ivan Spi^nagel
aus Schmiddorf Nr. 37 vergewährtc, im
Grundbuch« d«r Herlschaft Pölland gud
sol. 135, torn. 16 vorkommende, gericht-
lich auf 481 fi. ». W. lxw,rthete Hub-
realitüt am

22. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der »mtslanzlii
beS l. l. VezirlSaerichteS Tschernembl in
den Meistbietenden »uch unter dem Schi^
hungswcrlhe feilgeboten werden.

K. l. GtzirlSaericht Tschcrnembl ^m
17. November 1876.

(4517—1) Nr. 6141.

ElecutiverNealitütenvelkaus.
DieimGrundbuchcLäPiarrgiltWe.üiz

8ud Urb..Nr. 3. Reclf.-Nr. 2'/, auf I I scs
Radmel ö aus Podllanz vcrgewlihrle, ^c-
rlchtlich auf 500 fl. 0. W. dewerlhete, in
Podllanz gelegene Hubvealität wird üdcr
das unterm 5. Scpttrnt'el 1876, Z. 614 l ,
gestellte Ansuchen deS Simon Radojcli
auS Oojan^ zl.r Einbringung dir Foid -
lUl'g cm« dem Hahluti^Sbefehle vom 13ten
Iul>l 1874. Z.4398, pcw. 110 ft 0. W.
sammt Anhang am

l 5 . D e z e m b e r 1 8 7 6 und
1 9 . J ä n n e r 1 8 7 7

um oder über dem Schätzungswert!) und am
16. F e b r u a r 1 8 7 7

auch unter demselben in der «mtstanzlli
deS l. k. VezirlSgerichlcS Tschciilcmbl,
jedesmal vormitlaaS um 10 Uhr. an den
Meistbietenden gegen Erlag beS 10"/, Va-
diumS feilgeboten werden.

K. l. VezirlSaerichl Tfchelnembl am
3. Nooemder 1876. .

(4447—3) Nr. 5408.

Kundmachung.
Vom t.l.VezlllSglilchle Wlppach w,rl>

kund gemacht:
Es sei für Franz Krasna von Sudon,c,

dermalen unbekaimlen Aufenthaltes, zur
Wahrung seiner Rechte Herr 3"nz "°len
von Vudanje als curator »ll "t-um bc»
stellt und demselben der Vesch.lt, v°m
Heutigen, womtt zur Follschun« deS Ver-
fehlen« über sein Gesuch um «uSblelben«.
slchlferti^ung und «ulhevuna deS Eontu-
mazu.thtlles vom 13. Dezember 1875,
Z. 7190, die Tags^tzu"« °"l ben

16. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags um 9 Uyr. h'ergtlichts ange-
ordnet wurde, zu»efteUl worden, dessci'
derselbe zu dem Enoe oetstillidiget wlcv,
daß er allenfalls zu rechter Zc.t selbst z«l
llscheincn oder flch tlnen andern Sach^
waller zu bestellen ui.d anher namhaft
zu machen habe, widrigens diefe Rechts-
sache mit dem aufgestellten Euralor otl-
handelt werden wird.

K . t - ^ r l S M l c h t Nippach am 19tsl
November 1876.

Dru<l n«b V.t l« , , ,n I ,n«, , . «lt,l,n,ay. Ä ßld°i Volnbtr


